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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV : SG Rodenberg III 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV und SG Rodenberg III 
schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08
entführten die Gäste der SG Rodenberg III in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV. Der Gastgeber profitierte dabei von
einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Wilkening / Kammann. Nach dieser für beide
Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Bergkrug/TSV Hespe
(SG) IV um die Nummer 1 Frank Wilkening nun 21 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Wilkening / Kammann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Busche / Speisekorn
gewannen gegen Preugschat / Fecht mit 3:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Krebs / Oertelt bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Horst / Heppes.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte
Frank Wilkening beim 13:11, 11:6, 7:11, 13:11 gegen Sönke Fecht. Heinrich Kammann hatte gegen
Timo Preugschat, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Olaf Busche gegen Dennis Horst
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Rainer Krebs bekam nachfolgend seinen Gegner Christian
Regert beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Ulrich Speisekorn versäumte es mit einem 9:11, 16:14, 3:11, 3:11 gegen
Christian Wulf, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die siegbringende Taktik fehlte Lukas Oertelt
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Heppes ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Frank Wilkening besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Timo Preugschat
einen Punkt für sein Team. Seit Beginn der Serie hat Preugschat damit nun 4 Siege bei gleichzeitig
10 Niederlagen zu verzeichnen. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Heinrich Kammann
beim 11:9, 16:14, 13:11 mit Sönke Fecht. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach verlorenem ersten Satz
drehte nachfolgend Olaf Busche das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Christian Regert und
gewann mit 4:11, 13:11, 12:10 11:8. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer Krebs beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Dennis Horst. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:11 für Krebs
und 15:7 für Horst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter
Heppes war für Ulrich Speisekorn letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Mit dieser Niederlage liegt Speisekorn nun bei einer Einzelbilanz von 11:10 seit Beginn der
Serie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Lukas Oertelt letztlich auf Lager, um
Christian Wulf final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 6:11, 6:11. Mit dieser
Niederlage liegt Oertelt nun bei einer Einzelbilanz von 3:4 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wilkening /
Kammann und Preugschat / Fecht, das Wilkening / Kammann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV tritt dabei geben die SG
Rodenberg IV an, während es die SG Rodenberg III mit dem TTC Borstel II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV

Doppel: Wilkening / Kammann 2:0, Busche / Speisekorn 1:0, Krebs / Oertelt 0:1 
Einzel: F. Wilkening 2:0, H. Kammann 2:0, O. Busche 1:1, R. Krebs 0:2, U. Speisekorn 0:2, L.
Oertelt 0:2 

 SG Rodenberg III
Doppel: Preugschat / Fecht 0:2, Regert / Wulf 0:1, Horst / Heppes 1:0 
Einzel: T. Preugschat 0:2, S. Fecht 0:2, C. Regert 1:1, D. Horst 2:0, P. Heppes 2:0, C. Wulf 2:0


